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Gegen Plastik im Bioabfall  

ALBA startet Themenjahr: „BIO? LOGISCH 
OHNE PLASTIK!“ 
 
Braunschweig. ALBA widmet sich in diesem Jahr noch intensiver dem Thema Plastik im 
Bioabfall. Bereits in den vergangenen zwei Jahren hatte der Recycling- und 
Umweltdienstleister gemeinsam mit der Stadt Braunschweig Aufklärungs- und 
Hinweisaktionen rund um den noch hohen Anteil von Kunststoffen im Bioabfall gestartet. 
Mit vielen Informationen und Aktionen soll über das gesamte Jahr 2018 unter dem Motto 
„BIO? LOGISCH OHNE PLASTIK!“ regelmäßig auf die Problematik des noch hohen 
Kunststoffanteils im Bioabfall hingewiesen werden.  
 
„Aus dem Braunschweiger Bioabfall entsteht in der Vergärungsanlage in Watenbüttel 
neben Biogas wertvoller Kompost, also ein natürlicher Dünger und Bodenverbesserer für 
landwirtschaftliche Betriebe der Region und heimische Gärten im Großraum 
Braunschweig“, erläutert Matthias Fricke, Geschäftsführer der ALBA Braunschweig 
GmbH. „Selbstverständlich haben wir den Anspruch, eine hohe Reinheit des Komposts 
zu erzielen. Darum wenden wir uns jetzt gezielt an die Öffentlichkeit und bitten alle 
Braunschweiger und Braunschweigerinnen, kein Plastik und sonstige Fremdstoffe in die 
Biotonne zu werfen.“ 
 
In den Braunschweiger Biotonnen landet noch zu viel Plastik. Durch die so genannten 
„Fremdstoffe“ im Bioabfall – allen voran falsch entsorgte Plastiktüten – wird die 
anschließende Weiterverarbeitung des Bioabfalls zu hochwertigem Kompost stark 
erschwert. Denn herkömmliches Plastik ist nicht kompostierbar und stört somit die 
Verwertung der Bioabfälle. Ziel des nun von ALBA gestarteten Themenjahres ist es, die 
Menge an Plastik im Braunschweiger Bioabfall zu reduzieren und damit die Qualität des 
daraus entstehenden Komposts weiter zu steigern. 
 
Für Bürger und Bürgerinnen, die sich zum Thema Biotonne weiterführend informieren 
möchten, hat ALBA eine spezielle Webseite eingerichtet, zu finden unter www.bio-
logisch-ohne-plastik.de. 
 
Über ALBA: 
Die ALBA Braunschweig GmbH ist seit 2001 im städtischen Auftrag für die kommunalen 
Aufgaben der Müllabfuhr und Straßenreinigung sowie den Winterdienst in Braunschweig 
zuständig. Mit über 260 Mitarbeitern und rund 130 Fahrzeugen sorgt sie für Sauberkeit 
im Stadtgebiet. Allein durch die Recyclingaktivitäten der ALBA Braunschweig GmbH 
konnten im Jahr 2016 über 120.300 Tonnen Primärrohstoffe eingespart werden. Das 
entspricht dem Gewicht von rund 98.700 Mittelklassewagen. Gleichzeitig konnten rund 
16.800 Tonnen Treibhausgase vermieden werden. Das entspricht rund 132 Millionen 
gefahrenen Kilometern eines durchschnittlichen Mittelklassewagens – knapp 27.000 Mal 
die Strecke Braunschweig-Athen und zurück. Weitere Informationen zur ALBA 
Braunschweig GmbH finden Sie unter www.alba-bs.de. 
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ALBA ist neben Interseroh eine der Marken unter dem Dach der ALBA Group. Die ALBA 
Group ist in Deutschland und Europa sowie in Asien mit insgesamt rund 7.500 
Mitarbeitern aktiv. Im Jahr 2016 erwirtschaftete sie einen Umsatz von rund 1,8 Milliarden 
Euro. Damit ist die ALBA Group einer der führenden Recycling- und Umweltdienstleister 
sowie Rohstoffversorger weltweit.  
 
Weitere Informationen zur ALBA Group finden Sie unter www.albagroup.de. Unter 
www.albagroup.de/presse können Sie alle Pressemitteilungen der ALBA Group als 
RSS-Feed abonnieren. Bitte beachten Sie auch unser Onlineportal mit Informationen 
rund um die Themen Rohstoffe und Recycling: www.recyclingnews.info. 
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